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Herren Kreisliga Gr. Süd

TLV 1977 Eichenzell II : TTC Rommerz II 
Freitag, 09.02.2024, 19:30 Uhr

Mähner beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TLV 1977 Eichenzell II, als
Manfred Mähner sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTC Rommerz
II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Fabian Kreß, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ruppert / Nolte gelang es, Schmitt / Kreß im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Mähner / Dannheim gegen Kreß / Kreß. Es
dauerte eine Weile, bis Fischer / Fischer den Fünf-Satz-Sieg gegen Gemming / Barthold feiern
konnten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Fabian Ruppert beim 11:9, 11:7, 11:2
gegen Peter Kreß. Nur einen Satzerfolg verbuchte indes Andreas Nolte bei seiner Niederlage gegen
Fabian Kreß. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Indra Dannheim die Partie gegen Torsten Kreß noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Manfred
Mähner und Christian Schmitt, die Manfred Mähner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Wolfgang Barthold war dagegen Jürgen
Fischer, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war nichts für schwache
Nerven. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jan
Fischer gewann gegen Peter Gemming mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Fischer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TLV 1977 Eichenzell II und des TTC Rommerz II.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Fabian Ruppert gegen Fabian Kreß. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Kreß nun 17 Siege, bei 3
Niederlagen aus. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Nolte seinen Gegner Peter Kreß beim
überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz musste sie zittern, aber
letztlich war Indra Dannheim beim 11:4, 7:11, 11:4, 11:8 gegen Christian Schmitt doch überlegen.
Durch den Ausgang dieses Einzels hat Schmitt nun 8 Siege und 8 Niederlagen in seiner Bilanz für
die aktuelle Saison stehen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Manfred Mähner beim 11:7, 11:9, 11:3 gegen Torsten Kreß und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Mit diesem Sieg verbesserte Mähner seine Bilanz
auf 9:13 in dieser Saison. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TLV 1977 Eichenzell II nun ein Punkteverhältnis von 13:9 auf dem Konto,
während der TTC Rommerz II nach der Niederlage jetzt 7 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
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Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Kohlhaus 1969 (TLV 1977 Eichenzell II) bzw. gegen
den TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II (TTC Rommerz II).

 Statistik:
 TLV 1977 Eichenzell II

Doppel: Ruppert / Nolte 1:0, Mähner / Dannheim 0:1, Fischer / Fischer 1:0 
Einzel: F. Ruppert 1:1, A. Nolte 1:1, I. Dannheim 2:0, M. Mähner 2:0, J. Fischer 0:1, J. Fischer 1:0 

 TTC Rommerz II
Doppel: Kreß / Kreß 1:0, Schmitt / Kreß 0:1, Gemming / Barthold 0:1 
Einzel: F. Kreß 2:0, P. Kreß 0:2, C. Schmitt 0:2, T. Kreß 0:2, P. Gemming 0:1, W. Barthold 1:0


